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MelliMlllatt Ml Mhchrr Zeitung U. 13.
genitive FcilbittM^

V°la . . / . ' ^ " ^ " '̂ "suchen des Franz

g e , s ^ " ^ " n a I.wau von Sagor me-

d m i) ' ^ öfstnlliche Versteigerung der
^ " " t z t e r n gchörigcn, im Grundbuche
Wallenberg 8ud Urb.-Nr. 139 und 179
vollommcnden Ncalität, im gerichtlich er.
hobenen Schätzungswcrthe von 5>322 fi.
80lr. ö. W., gewilligt und zur Vornahme
derselben die Feilbictungs-Tagsatzungcu
auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
2 8 . M ä r z I 8 7 1 .

lMsmal Pormittags um 10 Uhr, in der
"Mlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
w°ldcn daß die feilzubietende Realität nur
" oer letzten Feilbietung auch unter dem

^avmiyswcrthe «„ ̂ n Meistbietenden
nu'langcgeben werde.

b u c h s t ^^'^ungsprotololl, der Grund-
löiu cn ^° . ""^ ^'^ ^citationsbcdingniss^
l ^ " A U ^ ' " d ich te in den gewöhü-

K " lwl'den emgchhen wcrdcu,
November " Z " ^ ^ ^ ' t Littai, am lOten

(292iH^^"—-.
iV,,^ . Nr. 4330.

HwU'unm« dritter crcc.
'"!/!! 7^crstei,enmg.

^^" ,ko von kle m. l . l / , " l l^ 'U ""ton
32 fl. ü ^ ^ ' " " " l ^ u w.gen fchuldigcn
lmig der' dri'^n ^ '" " ' ^eossmui-
Ve'stnyerm . . , ^ ^ / ' " " °ffem!ichen
!'" G.lm u c h ^ ' ' ^ ^ 7 " ^ lw ' i .en,
Urb.Nr 5/7 , , f b'llschaft Pmvald

2 8. J ä n n e r I 8 ? i
Vormittags mu !) Uhr in x! ? ,«
nchtekanzlei mit dem^Anh n« " s / ^ I
w°'den daß dic feilzu^te.?de A ! "
^ ' d.ejer Fnlbktun>i auch u.ter d n
Schatzm.gswcilhc an dm M.istbit t .^ '
hmiangegeusn werdc ''l"ct<ndcn

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbedingnisfe
tonnen täglich zu dcu gewöhnlichen Amts«
stunde» hier ciugcsclM wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Scnosctsch, am
13. November 1870.
(132—1) Nr. 5258.

Bckalmtlnachllng.
Vom k. k. Bczirlögelichle Äiasselifuß

wird mit Bczug auf den itteschcid vom
7. November 1870, Z. 5454, betanm
gcgcbc», daß die m der ( f̂ccutionSfache
des Franz ttuz'er von Ärczje gegen Josef
Grcbcnz von Soucnit crftosseuen und für
die unbekannten Tadulargläubiger Mathias
Gucelj und Mathias Purcclj, Josef Troha.
Anton Povse, Maria PovSc und Maria
Grcbenc bestimmten Rcalfeilbietungsru-
briten den» ihnen unter Einem aufgestellten
Oumtor ää aotmn Anton Pizmacht von
Nassenfuß zugestellt wurden, an welchen
auch alle weitcrcn, in dieser Executions'
sache erfließenden Erledigungen zugestellt
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß. am
W. Member 1870.

(118—1) ^ ' Nr. 5311.

Executive Feilbietmtg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte LaaS

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. t.

Finanzprocuiatur in Laibach gegen Lucas
Zernu von Slrulcldorf wegen aus dem
Rückstandsausweisc vom 7. April 1809
schuldigen W fi. 5!> kr. ö. W. c 8. o. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Achtern gehörigen, im Grundbuche
uä Nadlisck «ud Urb.^)ir. 262/250 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich crho-
b̂cnen Schahungswcl lhc von 600 f l . ö. W.,
gewilliact und zur Vornahme derselben die
FcilbielungStaqlatzutigcn auf den

20. F e b r u a r .
20. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal VormitlaaS um 10 Uhr, in
dieser Gerichlslauzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietend
Realität nur bci der letzten Feilbieluüg
auch nutcr dem Schätzungewerthe an dcu
Meistbietenden hlntangegcbcn werde.

Das SchätzungsprolotoU, der Grund-
buchScxtract nnd die Licitallonsbtdingnisfe
können dci diesem Gnichtc in den ge-
wöhnlichen Ali.lsstllndcn eingcfehen werden.

zk. k. Bezirksgericht Laas, am 29ten
December 1870.

( 6 7 - 1 ) Nr. 8554.

Reassuminlllg
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Johann
Vcrderuer'schen Erben, durch Herrn Dr.
Wcncdillcr ii, Gollschee, die mit dem Be-
scheide vom 22. Ma i 1806. Z. 3167
sislitte drille Felltiieiung der dem Johann
Fatur von Zagorje Haus-Nr. 3 gehöri»
gcn Realität Urb.-Nr. 44 l̂ä Herrschaft
Prcm im Neassumirungswege und mit
Beibehaltung des Ortes der Stunde und
mit dem vorigen Veisatze auf den

7. Februar 1871

angeordnet worden,
K. t. Bezirksgericht Feistriz, am

20. December 1870.

(2928—3) Nr, 2670.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Veziltsgerichte Idria

wird hiemit bekannt licmachl:
Es sei über das Ansuchm des Jakob

Tratnit von Eckounik gegen Blas Majmt
von Lome wegen aus dem Urtheile vom
2. Ap,il 1809, Z. 890, schuldigen 140 fl.
l5 kr. ö. W. o. 8. o. in die rxecutioc
öffentliche Veistei^cruug der dem ^ltzteln
^-hörigen, im Olundbuchc der Herrschaft
Wiftpach8udUib.Ni. 950. Reclf.-Nr. 88
uortommcndcn, in Lome Hs,-Nr. 5 ge-
legnen Realität im lzerichllich elhodencl,
Schatzmigswcrlhe von 1314 fi. ö. W.,
gewilligtt nnd znr Vornahme derselben
dic Fclll'ictuugS-Tagsatzungcn auf den

3 1 . J ä n n e r ,
3. M ä r z nno
3 1 . M ä r z 18? l ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, i» der
Oerichlskalizlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzndiclcnde Rcalitäl
nin' bei der letzten Feilbielung auch nntcr
dcm Schützungilwcrthc an den Mcistbictcu
den h'ntangcgcb»n werde.

Dat' SchätzuugSprototott, der Giund>
duchSrxtract und die Licilütiol'Svcdiüftn sse
löluicn bei dicsnn Gerichte in den a,cwöl)i>'
lichen Amlsstundeu eingesehen werden.

K. s. Bc^iltsgericht Idria am 4tcu
November 1870.

(39—2) Nr. 14597.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. t. städt. beleg. Bezirksge-

richte Laibach wird im Nachhange zum
Cdicte vom 22. August 1870, Z. 14597,
bekannt gegeben:

ES werde die mit Bcscheid vom 22ten
August 1870 auf den 10. December 1870
und I I . Jänner 1871 angeordnete execu»
live Feibietuna der dem Johann Primc
von Iagoorf gehörigen, im Grundbuchc
Soncgg 3u1i Urb.'Nr. 159, C.-Nr. 144
vorkommenden Realität über Einvcrständ»
niß beider Executionstheile als abgehalten
erklärt, und es habe lediglich bei der auf den

1 1. F e b r u a r 18 7 1

angeordneten dritten Feilbietung obiger
Realität sein Verbleiben.

Laibach, am 9. December 1870.

(2933—3) Nr. 1559.

Erecutive

Vom k. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcr l. l. Finanz-
pr0l'uratur die executive Versleigesung der
dcm Franz Saitz gehörigen, geeichtlich auf
3930 fi geschätzten Realität Urb. M . 7
und 8, R m f - N l . 6 und 7 aä Gut Gall.
Hof in Droga bewilliget nnd hiezu drei
FcilbiltungS TagsiHunden, und zwar die
erste auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7. F e b r u a r und
die dritte auf den

27. M ä r z 1 . 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von N bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäl bei dcr elften
und zweiten Feildictung nur um oder iilier
den Schätzungswerth. bei dcr drillen aber
auch unter demselben hintanacgcbeu werden

wird.
Die LicitationS-Vedinglll>se, wornach

insbesondere ĵ der Licilant vor gemachlcm
Anbote ein I0pcic. Vadium zu Handen
der LicitationS Comn'.'ss'on zu c>leg>n hat,
so wie daS Echätzungs Protokoll und dcr
Grundbuchs Extract lönnen in der diee-
yerichtlichcn Registratur eingesehen weiden.

Rudolfsweith, am 2. Mä^z 1870.



92
Im Hause

zum „Wilden Mann,"
Vlluptplah Nr, 313. ist sin grosses Gewölbe
sogleich z» vcigcbcii. Ferner l Gewölbe, I ttrller
und I Magazin sowie auch eine Wohnung i'-u
!'. Stocke i'llcswintt«. bestehend ouS 3 Zimmern
Sparheidlüche und Holzlcge, slir kommenden
Oeorgi l̂cilieres deim Hansciqenthünier im Comp-
toir, Wienerslraße Nr, 4. äbendaselbst siiid zu
verlaufen circa M> Eimer Weine 1868er Fechsung
sowie auch auf 1000 Eimer schönes Weingeschirr
von 60 bis 120 Timer. (123 - 3)

Ua8 IlHtki'l'1! - l'ulver
von I > 5 . T . K ^ « ^ » t « » i l i ,

(SpecialarU filr Brustlrante)
Habsburstergasse N r . 10 in HUicn,

heilt schnell frisch eiitslandrlien Vrustkatarrh unt
Husten und verhindert dadurch andere Erkran-
kungen der l'imye Beim Keuchhusten der Kinde»
»nd der häulia/i! Vliunie trirlt e« oft lllieiü^-
nttsiN'. Pvei^ eilitl- Icha/l^el sunlnil Ocbraucl,^-

ul'.lueismiq <»U lr (29''2 -^)
U ^ " Depot in der Apotheke deS Hern,

Es wrrdcn hier dem Pulilicimi d̂ n uuserigen
!,nchsseniach!c Aititcl ;u billiss r̂en Preisen empsl'h-
len/w'lchc nalllllich nicht die richtige Wirtuli^
haben fömirn; lim ̂ elwcch^lnngen zu vermeiden,
lullen »uir ssena» auf luisere Firma zu achten.

l ^ : , l.'>'«!"!8<!'
» ^ e « /c-> von, Ministerium geprüft unt
» «z^^.^? «ucesfionirt, rcinigl die Hau
s ^ ^ ^ M ^ von i,'ebclftcckc,l, S°itUy,rl,spros:

'.en, Pockenfleclni. uertveidt dci
^ N ^ ^ M ^ ^l l 'c i ! Teint uut», die Nöthe de>
/ 2 W ^ M ^ N ° s > : sicheres Mittel f̂ ir sli°:
^ « l l T ^ ^ ^ ^ p h l l l o s e llnreinheiten der Hant,
erfrischt »nd vnjllugt den Teint und macht den-
selben blendend weiß und zart. Die Wirlnnß
erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabrik garan-
nrt, '« Fl. 2 fl, 00 lr. nnd I fl. Z>) kr

Barterzeus,,,Nssel-^o!„ad!' ä Dose 2 fl
>»'.» kr und 1 fl. .W kr. Binnen sechs Monaten
l'l'zcugt dieselb, einen vollen Bart schon bei jmigni
l'eutrn von 16 Jahren, wofür d<e Fabrik garanürt.
Auch wird dieselbe znm Kopshaarwuchö angewandt

(khinesischlH H>aarfär l 'Nl i t te l , 2 fl.
!0 lr. und 1 ft. l» lr>, färbt dat« Haar sofort echt
>u bloud, lirauu lind schwarz, und fallen die Farben
uorzilqlich schön au<<. "

vr icnta l isc l ,cs <f»t l iaar»un«>t l i t te l ,
^ Fl, 2 fl. 10 kr., zur Entfernung zu lief gcwach-
l'ner Scheitrlhaare nnd der bei Damen vorlom-
l'.rndrn Narlspuren binnen !5> Minuten.

Erfinder ?tothe 3» (? l „np. in Berlin.
« j M - T>ie «liedcrlage befindet sich in ilcnback

^-i H,»»5>>t V«»«»»l^e^. (2623-10)

0 .. l̂ttick Ulll) sl'gl'tt l)ei l5olj,l!" ^

32Hlil>.IW.U0U«ll,<ilä.^
^ In cül'^i- vaslli.,'>lli«st<.'i! »^>« l» I<«t ^
^ tv l ^ l«^ , >Vt5lcI»e m»k<>3l!Ml!!t , » « n 43.» 00 ^
>̂ !.««<: l?i»ll.ü!t, »'t>!-,iei> illmmel,5 ili ^«»i>z<!l! ^
^Uunnk'l! in cl^l! sol^on^ell 6 ^»»llloilun^l» l/)

^«^lil'li«!,, l,üm!><!!» 1 l^«»G'l»»»l «veülu^ll X̂
'̂ »H«.««» ^»»»,',-«„«««««, «,)<"'!<.'!! ^

sz .«<««»«. , -^ , , , , , ^ , . 90,000. <i<),tttt0.^'
^30.000, 22 5,»0. 1« U00. »0 000. 2 m»! ^
,̂ 13,000. 2 m l̂ ,2.000, 1 m»l U000 . 2 mu! ^

/ )7 I00 . 5 m»l U000. 2 m,<> »7.^0, 13 m-,! M
V gllttU. 24 M2> 2230. 105mn! l600 7 »i-z! ")
<̂7<?0. 100 m»I «00. 17 m.I /.3». W1 .»,! s"

":l<>0. 430 m»l l30. 70 m«I 130. !w. 73 ^
l.! 15390 in»! 70, <l<», W75> s.uä ^6, « 3 ^ , 8 ^

i!.^l,ll!eilul!^ !,>!t nn»t>l»'>, !N>! ',wl! l^
^ « « ,„>«« « » ^ « > « « » l » » ? « ^

!^l vlel ' tei «l-iss.-l.08 nur « ' / . n. o. ^v. ^
n Ulilbvlj <l<«. nur « ' / . n. ö. W U
^ 1 ssauiv«i «lto. nur 5 0 " >> m
^linl'»i-ülis i'-ll clioze » > ' « « l « » > ' ' ^ 0 « » l o
^ini(!lll, vo»! lien vei-liullmei! I'ruine^e» Ul!el^
s> l'sivl.i-l.ull^i'ieii) ^e^e» s , '»» ,K l> ' tS l^'N- ^)
!̂ H''mlul>« <̂«8 >lS<>»«»^«»» »elli^t liacli cl«,!» !/)

0 und l̂ >

^ !<s> ^oc!l!« clui- lletln^ilißt!;!! >»«»<„»,>»» , ,« ,> ^

^ >ll!!il 6<?5<!li:ifl ist l)<,̂ «nnl!i<:!>«>n« ^V>-l/?

l)il»6t!M >!-,!> t)i!!̂ !t!> NI! II!c!!l̂ !-U lj.'tl.ciliylu m

^von ^i l»». ^ , . , « , . ,30 000. 90.000.U
si 73.000. osl.nülü 60,000, 30,000. «ol.r^
^ ! . ^ l ^ ,8.000 i««,».^ ,«>. , ,3 .0008,k.^
^«»>>«», e t« . Vte. u u,»»<ll^>,«>»^

3 l.a«. ^ i lM^ . ('<»n» in Hamburg, lo
)̂ ll»ul»t-6ninl»«a>l. I l -mk- u»ci Wl>c:!»z<>!z;t!>,cllüst l ^

Zug- und Mllstgchsen
von an^ciezeichneter Rahe M!d oorzüglich nesüt:
tert, dann ausgemusterte

Milchkühe
sind zn verlaufen. <78--3)

Anfrage bei dn Gutsverwaltung Wei-
xelstci» pr. Steinbrück.

E m verrechnender

Wirth
wird gesucht.

Das Niihere n̂ erfahren Domplatz, Haus
Nr. 30Ü. bei der Wirthin daselbst. (126-2)

>» lllioeolaclo
» > »achOppolzechl. Heller,
M M Prof. an der Wiener «linit.

> > H»,«,»«,««, dein unter
> » nll«',» jetzt i l l . Ha de vor-
> » komme«den der H«,»»'«»»»

einzuräumen uild das mit der

,,»»»fclei, ^llilllat^nerie
^ >»iel>t z , « ^ « < ^> ,»^ l « , ist Auf

l' Antlslelluügeu prämiirl.
3eh r nahrhaf t „ nd nickt ver-

stopfend; filr solche, die Hiyigcs nicht
venraqen, besonders silr (285^ — 6)

Brustleidende.
- V. Paquet ft 4 Zetteln) in 6 Sorten zn

12'/,, l 7 ' . „ 30. 40, s>0 und 75 kr (anch
in '/, Paq. i. « und in '/, Paq. ä 16 Zclteln).

Anerkennung
„Da nach vierwöchentlichem Gebrauche

„Ihres Malzeftracleö nnd der Malzcrtract-
„Chocoladen nnd Boubons mein i 'ungei i -
„ i lbel , das trotz aller ansseiuandten iilztlichru
„Hilfe heuer wieder so heslig auftrat, daß
„ich u!lchcs»i>d.'re N'ährend der Nacht stn»-
„delilanq von einem heftigen, mil bedeuten-
, dem Aufwürfe begleiteten Husten geplagt
„wurde, an bedeutenden Athcmbe-
„sch werden l i t t und meine Kräfte von
„Tag zu Tag mehr schwanden, eine we-
s e n t l i c h e B e s s e r u n g erfahren hat, so
„daß ich ganz r n h i g c . schweiß- u n d
„husten lose Nachte habe, und die N es-
„ se runa , meines Zustandes von Tag zu
„Tag f o r t s c h r e i t e t , so fühle ich mich rer-
«pflichtet, Ihnen danlend dies Zengniß iiber
„den vorz i l glichen E r f o l g Ihrer ssa-
„bricate mit dem Ersuchen auilzustelleu,
„selbci« zum Wohle ähnlich leidender, N'el-
„chen ich dilslllien wärmsten? anenipfehle,
„öffentlich tundzumachln."

Ihr dankschuldigster 0 . QiiMol»,
l. t. Official zu «rttr.

DW" Depots für Laibach: ^DG
Aei Herrn Apotheker <H<<»>^»>'

8e>>«»«>^, Kunbschaftsplatz --- lind bei
Herrn .R« !»»»» >"^>'«ln«. — Im
übrige» .Nrain und in .Närnten auch
bei den Apothekern und Kaufleuten.

I^brik von los. liüsserle H 0omp.
<Wien.)

(2978—3) Nr. 4231.

Reassunürung
dritter exec. Feilbietung.

Bon dem t. t. Bcziikögeiichte Egg
Wild hlemit bekannt gemacht, daß über
Ansuche,, der l. l. Finmizprocuratur ^ai-
bach U0M. des hohen Aerar« und Giund-
elitlastungsfondes die mit Bescheide vom
12. Juni d. I . , Z. 2372, M r l c drille
executive Feilbietnng der dem ^ukas Vu>ja
von Verh gehörissel,, im Grlmdlillchc
Mii!,le,idc>lf Urb.-Nr. 190, ̂ . 202 vor
kommenden, «erichllich auf 1635 si lie
werchctcn Realität wessen schuldiyln 185 fl

49 lt', C. 8. «. Nltf dl l !

2 7, J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vomliltags 9 Uhr, hiciamls im Neassn
iniiungswcgc mit dem Anhange angcoid-
nct wnldr, daß hiebci die Realität auch
unttl- den, Schätzll!ini>werthc an den Meist-
bietenden hilitange^elirti melden wird.

K. k. Bezirkögericht Ec,a. am 1. No-
vember 1870.

Ceutllll-Dlpot feuerfester C O « ,
Wien, Karutnerring Nr. 3,

Die seither unter Firma „ K a r l Po lzer " bestandene Cassen Fabrik wird vou nun
an unter der Firma: (96—2)

Letzterer bisheriger GeschUstSleiter von Fr ied r i c i , Wiese,
fortgrfllhrt.

Da sich iu gegenwärtiger Zeit die Waare nicht mehr durch den Namen, sondern
ausschließlich nu r durch sich selbst, d i. durch ihre Q u a l i t ä t uud Güte em»
pfnhlt, so erlauben wir uns anzn;eigcii, das; wir di>,' vorzitglichsten techuischru 5kräftc der
ersten Lasseu-ssabrilcn dauernd filr unfer Etablissement gewonnen haben, wnttlber bî
P 'rge in uüsl'rfl- Niederlage aufliegen.

Indem wir zn a/ncia.!'»' Vesichiigung einladen, gebrn wi^ uns der aua/nfhmen
Hvsfcinng hin, daß uusrre Lasst>i, so wie die Plnse derselben die P, T. Harren jtällftr
sicher l'sriediqeli weiden Hochachluugöuoll

(2936—3) Nr. 6508.

Exmltive
ItclUitätl'll-Versteiqerung.

Vom k. f. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen des Franz

s Lippach die executive Versteigerung der

der Frau Gudula Ieschenag gehörigen,

gerichtlich auf 2500 fl. geschätzten, im

Grundbuche der D. N^ O. Comenda

Laibach 8ud Urb.-Nr. 37 vorkom-

menden, in der Krakauvorstadt Laibach

unter Consc.-Nr. 36 gelegenen bê

hausten Hofstatt von deni st'ä'dt. delcg.

Bezirksgericht Laibach mit Bescheide

vom 15. November 1870, Z. 20830,

bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-

Tagsatzungen, und zwar die erste

auf den

6. F e b r u a r ,

die zweite auf den

6. M ä r z

und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12

Uhr, vor diesem Gerichte im Sitticher-

Hofe mit dem Anhange angeordnet

worden, daß die Pfandrealität bei der

ersten nnd zweiten Feilbictung nur

um oder über den Schätzungswerth,

bei der dritten aber auch unter dem-

selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-

nach insbesondere jeder Licitant vor

gemachtem Anbote ein lOperc. Va-

dmm zu Handen der Licitations-

(iouimission zu erlegen hat, so wie das

Schätzungsprotokott' und der Grund-

buchsextract können in der diesgericht-

chen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 6. December 1870.

(124—3) Nr. 23443?

Zweite rzcc. Feilbietimg.
I m Nachhanac zum Edicte vom 19tcn

November 1870, Z. 12693, wird vom
k. f. stüdt.dclea. Äezilksgcrichtc in ^ai-
l,l,ch liclannt gemacht:

ES werde, nachdem bei der mit Be-
scheid vom 19. November 1870, Zahl!
12693, auf den 24. December 1870 mi<
sicorducten 1. Feilviclnng der der Maria
Flischloviö von Ieöca gehöliaci,, im Grund-
buch e Egg uud Urb.'Nr. 175 n"d Jam-
lngshof 8ub Urb.-Nl» 247 vorkommenden
Ncaliiätcn tein Kallfluslisser erschienen ist,
lediglich zur zweiten cmf den

2 5. J ä n n e r 18 7 l ,

angeordneten Feillnelnng acschnttcn.
K. k. släot.'dcleg. Vczi!ke« l̂>cht Lai-

bach, am 31. December 1870.

^ (2943 -3 ) Nr. 7646.

lUebertralUlllst der 3. erec.
! Fcilbictimq.
^ Vom k. k. Vezilk^rlichlc Feislriz wird
^bekannt gemacht:
> Es sei nber Änslichei, der F iau Ios l '
^fine Icllouscheg von Fciftriz dic mit dcm
j Gescheide vom 18. Inm 1870, Z. 4 l16,
auf den 15- d. M . <^n..ordnete dritle
excculioc Feilliietling d.r Ncalität Urb,'

!Nr. 4 aä Her,fchaft PitM des Anton
Varviä von Podtabnr mit dem vorige»
Anhange und Beisätze auf den

2 6. M a i 1 8 7 1

übertragen worden.
K. i. Be^lkogcricht Fcistriz, am 12te»l

November 1870.

(o/ - 2 ) vlr. 5616.

UcbertlassMt^
drittcr ercc. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stem wild
bekannt gemacht, daß iibcr Ansuchen dcr
k l. Finanzprocnratnr in Laibach die mit
Bescheide vom 20. Mai 1870, Z. 2262,
auf den 23. September 1870 bcst-mmt
gewesene drille Feilbielmla der dem Ios^f
Plevcl von Moste Hs.-Nr. 5 gehötigo,,
aciichtlich auf 1623 fl 60 lr. beuierlhetcn,
im Grnndbuchc der Herrschaft Krcliz 8ud
Ulb.'Nr. 1225 vorkommenden Realität
pow. 125 fl. 64 kr. auf den

2 7, J ä n n e r 1 8 7 1

mit dem vorige» Anhange angeordnet wurde.
K. t Bezirksgericht Stein, am 24tcn

November 1870.

( 1 0 8 - 2 ) Nr. 4522.

Clecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte ^itlai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci iidcr Anfnchcn deS Ignaz

Nozma von ^etzlovc gegen Bernhard Ger«
movSrk von ^ibcrga weacn schuloigen 70 si.
ö. W. c 8. «. in die erceulivc öffentlich«
Versteige: nng der dem letzten, gehöriges
im Grundbuchc Grimhof 8ud Reclf- Nr.
30'/«. dann Rectf.-Nr.33/3 verzeichneten
Realitäten, sowie der Hälfte der im selben
Grundbucke «ud Neclf.-Nr. 33/4 vorkom'
m:nden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerthe von 1675 fl. 50 kr.
ö. W. und resp. 317 fi. 13 kr. und
80 fl. 75 kr., gcwilliget .ind zur Vornahme
derselben die Feilbietungs - Tagsatzungen
auf den

9. F e b r u a r .
9. M ä r z und

13. A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Oerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilbietnng auch nnter
dem Schätzungswcrthe an den Meistbie-
tenden hintangeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsertratt und die VicitationSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 14teN
December 1870.


